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UNBESCHREIBLICH WEIBLICH 

 
Märchen und Geschichten von starken Frauen 

Erzählt und gespielt von Klaus Adam 
 
In seinem Programm "UNBESCHREIBLICH WEIBLICH" erzählt und spielt Klaus Adam 
von starken Frauen. Stark heißt für ihn vor allem willensstark. Die Frauen in Klaus Adams 
Geschichten sind Frauen, die das Leben anderer nachhaltig beeinflussen, die durch ihr pures 
Sein oder durch ihre Wünsche und Begehren Ursache aller Handlungen sind. Dadurch 
möchte Klaus Adam nicht nur seine Zuschauerinnen ermutigen, wenigstens ab und zu mal 
mehr oder weniger aus der Rolle zu fallen. Er zeigt mit seiner Veranstaltung aber auch, was 
dabei herauskommen kann, wenn man(n) sich mit seinen "weiblichen Anteilen" 
auseinandersetzt und versucht, ein paar der herkömmlichen Rollenklischees aufzubrechen. 
Das dabei keine verkehrte Welt entsteht, wie etwa ein bedingungsloses Matriarchat, versteht 
sich fast von selbst. Auch wenn Klaus Adam in seinen Geschichten, die ihren Ursprung 
hauptsächlich in den alten Zeiten haben, wo das Wünschen noch geholfen hat, eindeutig 
Partei für das weibliche Geschlecht ergreift und die typischen Verhaltensweisen seiner 
Artgenossen rundweg durch den Kakao zieht, geht es ihm keineswegs darum, sein zumeist 
mehrheitlich weibliches Publikum mit feministischen Pamphleten zu agitieren, sondern 
unterhaltsame Erzählungen zu präsentieren, die davon handeln, was auch im heutigen Alltag 
passieren kann, wenn starke Frauen und schwache Männer aufeinander treffen ...  
"UNBESCHREIBLICH WEIBLICH" ist überall spielbar. Ob in Büchereien, Bibliotheken, 
Kulturzentren oder Theatern, es gibt keinen Ort und keinen Anlass, der für Klaus Adam und 
seine spielend erzählten Geschichten von starken Frauen und schwachen Männern nicht 
geeignet wäre. Die Vorstellung dauert ca. 120 Minuten. Nähere Informationen sind jederzeit 
erhältlich bei: 
www.KlausAdam.de 


